
 
Anpfiff in Brasilien  
 
Lafarge Perlmooser unterstützt Spieler des Fussballcollege Leibnitz und 
ermöglicht Trainingsaufenthalt in Brasilien 
 
 
Retznei, 22.06.2010: Fußball hat bei Lafarge Perlmooser in Retznei einen 
besonderen Stellenwert. Nicht nur, dass der örtliche Fußballverein aktiv vom 
Unternehmen unterstützt wird. Auch die Werbekampagne des Unternehmens setzt 
auf das Thema Fußball und zeigt junge Nachwuchstalente in Verbindung mit den 
Zementmarken. Jüngste Initiative des Zementproduzenten ist das Sponsoring für 
einen jungen Kicker des Fussballcollege Leibnitz, der an einer brasilianischen 
Fußballakademie trainieren wird. 
 
Werksdirektor DI Peter Fürhapter erläutert die Hintergründe für das Sponsoring: 
 „ Das Fussballcollege Leibnitz bietet südweststeirischen Jugendtalenten eine 
optimale sportliche Ausbildung. Es ist uns ein großes Anliegen, unsere 
Verbundenheit mit der Region und der Bevölkerung auszudrücken, daher finanzieren 
wir gerne das Trainingscamp mit.“  
Joao Paulo Pereira da Silva, Finanzdirektor bei Lafarge Perlmooser fügt hinzu: “Für 
mich ist es eine große Freude, dass wir einen Austausch in meinem Heimatland 
Brasilien unterstützen können.“  
 

Philipp Maschinegg, Mittelfeldspieler  beim Stammverein AC Linden Leibnitz wurde 
von der Fussballcollege-Führung dazu auserkoren, an der brasilianischen 
Fußballakademie zu trainieren. Obmann Ing. Anton Jahrbacher dazu: „Kontakte zum 
Leibnitzer Horst Zangl haben diese Kooperation erst möglich gemacht. Philipp 
Maschinegg haben wir ausgewählt, weil nicht nur seine sportlichen, sondern auch die 
schulischen Leistungen stimmen.“  

Dass die schulischen neben den sportlichen Leistungen wesentlicher Bestandteil der 
Vereins-Philosophie sind, machen auch die zahlreichen Partnerschaften mit den 
Schulen in Leibnitz deutlich. Trainiert wird von Montag bis Donnerstag, ein Mal pro 
Woche auch vormittags. Nähere Informationen unter www.fussball-in-leibnitz.at. 



 
Unternehmensinformationen: 
Die Lafarge Perlmooser GmbH ist Teil der weltweit agierenden Lafarge-Gruppe. 
Einem Baustoffkonzern, der auf den Gebieten Zement, Beton und Zuschlagstoffe 
sowie Gips tätig ist. Das Zementwerk in Retznei (Ehrenhausen) präsentiert sich als 
starker und verantwortungsbewusster Industriestandort in der Südsteiermark. Mit 
einer Jahreskapazität von 500.000 Tonnen Zement zählt Retznei zu den größten 
Zementwerken Österreichs. Mehr Informationen auf www.lafarge.at 
 
 
Weitere Informationen und Rückfragen: 
Lafarge Perlmooser GmbH 
Mag. Romana Ramssl 
Tel.: 01-588 89-1218 
Mobil: 0664 816 81 40 
Mail: romana.ramssl@lafarge.com 
 
Fotos: 
 
Foto 1: „CFO Werksdirektor und P Maschinegg“ 
Bildtext: (v.l.n.r) Finanzdirektor von Lafarge Perlmooser Joao Paulo Pereira da Silva, 
Msc., Direktor DI Peter Fürhapter  vom Lafarge Perlmooser Werk Retznei mit Philipp 
Maschinegg vom Fussballcollege Leibnitz. 
 
Foto 2: „Übergabe scheck2“ 
Bildtext: (v.l.n.r) Hannes Haller, Sportlicher Leiter des Fussballcollege Leibnitz, 
Obmann Ing. Anton Jahrbacher, Kapitän der U17 Philipp Maschinegg, Finanzdirektor 
von Lafarge Perlmooser Joao Paulo Pereira da Silva, Msc, Direktor DI Peter 
Fürhapter  vom Lafarge Perlmooser Werk Retznei, Mag. Romana Ramssl, 
Unternehmenskommunikation Lafarge Perlmooser, Aufsichtsrat Ernst Jahrbacher.  
 
 
Fotohinweis: Lafarge Studio Resch 


